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I. Antrag 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Grundstückseigentümer bzw. Bauträger, wie in 
seiner als Anlage beigefügten Stellungnahme dargelegt, nicht die Absicht hat oder die 
Möglichkeit sieht, u. a. auf Grund der Lage des Grundstückes Seniorenwohnungen oder 
Mehrgenerationenhäuser zu errichten.  
Der SPD-Fraktionsantrag Nr. 263/2009 vom 27.10.2009 ist hiermit bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
Im Rahmen des SPD-Fraktionsantrages Nr. 263/2009 vom 27.10.2009 wurde die 
Verwaltung um Prüfung gebeten, ob der Standort der früheren Fernsehanstalt „Franken 
Fernsehen“ geeignet ist, barrierefreie Seniorenwohnungen bzw. 
Mehrgenerationenhäuser aufzunehmen.  
Im anliegenden Lageplan sind die unbebauten Baugrundstücke (private) dargestellt, die 
eine günstigere Lage zu Infrastruktureinrichtungen haben. 
Gemäß Protokollvermerk aus der UVPA-Sitzung am 08.12.2009 wurde unter Beifügung 
des Protokolls der Ortsbeiratssitzung Tennenlohe vom 18.11.2009 um Wiedervorlage 
gebeten. Das Protokoll über TOP 2 dieser Ortsbeiratssitzung liegt als Anlage 4 dieser 
Beschlussvorlage bei. 
Seitens Amt 61 ist zum Protokoll Folgendes anzumerken: 
In Absatz 2 wird eine zusätzliche Anbindung/Erschließung über die Weinstraße angeregt. 
Für eine Wohnnutzung – auch für Senioren – scheidet eine Anbindung an die Weinstraße 
aus schallschutztechnischen Gründen aus. Um gesunde Wohnverhältnisse zu 
gewährleisten, ist zwingend eine durchgehende Schallschutzmaßnahme (Wall oder 
Wand) entlang der Weinstraße erforderlich. 
 
 

2. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 
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Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  

 

Haushaltsmittel sind auf IPNr.:       bzw. im Budget vorhanden! 

 
 
 
Anlagen:  
- Anlage 1 (Baugrundstücke in Tennenlohe sowie Lage zu den Infrastruktureinrichtungen) 
- Anlage 2 (Stellungnahme der Fa. Mauss Bau Erlangen GmbH & Co. KG) 
- Anlage 3 (Fraktionsantrag Nr. 263/2009 der SPD vom 27.10.2009) 
- Anlage 4 (TOP 2 der Ortsbeiratssitzung Tennenlohe vom 18.11.2009) 
- Anlage 5 (Schreiben des Ortsbeirates Tennenlohe vom 27.01.2010) 
 
 
 

III. Abstimmung 
 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
 

V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Anlage 4 

 

 

Auszug aus dem Protokoll der Ortsbeiratssitzung Ten nenlohe vom 18.11.2009 

 

TOP 2: Wohnraum für Senioren: Aufstellung eines Dec kblattes zum Bplan Nr. T 244a 
Erlangen-Vogelherd Süd-West  

 

Auf den Beschluss des UVPA vom 15.09.2009 wird verwiesen. Der Beschluss liegt den 
Ortsbeiräten vor und wird in der Sitzung verlesen. Die SPD-Ortsbeiräte verweisen auf den 
Fraktionsantrag Nr. 263/2009 zum „Mehrgenerationenwohnen“. 

Der Ortsbeirat gibt zu bedenken, dass eine Anbindung nur über den Vogelherd nicht gut ü-
berlegt ist. Es wird dort viel Individualverkehr entstehen. Es muss eine Tiefgarage geplant 
werden, um Parkplatzprobleme zu verhindern. 

Für Tennenlohe wird ein großer Bedarf an seniorengerechten und barrierefreien Wohnungen 
gesehen. Viele Tennenloher sind bereits älter und wohnen in Einfamilienhäusern. Tennenlo-
he ist von den Einwohnern her der 2. älteste Stadtteil in Erlangen. Gespräche haben erge-
ben, dass diese im Alter „ihren“ Ortsteil Tennenlohe nicht verlassen wollen und suchen daher 
in Tennenlohe geeignete Wohnungen. Eine Bebauung auf diesem Gelände wäre sinnvoll 
und wünschenswert.  

Herr Schowalter verweist noch auf ein weiteres Alternativ-Grundstück, dessen Eigentümer 
bereit wäre sein Grundstück für eine derartige Nutzung anzubieten. Hier sollten Gespräche 
geführt werden.  

Der gesamte Ortsbeirat wird sich dafür einsetzen, dass auf dem ehemaligen „Mediengrund-
stück“ zeitnah Wohnungen für Senioren entstehen können. Der Bedarf in Tennenlohe ist da. 
Für viele ist dieses Grundstück die letzte Chance in Tennenlohe Wohnungen für Senioren zu 
schaffen. In absehbarer Zeit gibt es keine anderen Grundstücke, die in Frage kommen. Da-
her muss jetzt gehandelt werden. Der Ortsbeirat fasst hier einen einstimmigen Beschluss 
und bittet die Verwaltung aufzuzeigen, wie hier entsprechende Wohnungen für Senioren ge-
schaffen werden können. 
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